
Bieler Chronik vom 1. Januar bis 31. Dezember 1974
Dr. Marcus Bourquin

Januar

1. Der neue Verkehrsdirektor Hugo Heggli tritt sein Amt an.

3. t Otto Hauri, gewesener Stellvertreter des Bahnhofvorstandes, im 97. Lebens-
jahr.

4. Im Kino «Palace» findet die Uraufführung des neuen Schweizer Spielfilms
«Die Fabrikanten» der drei Bieler Urs Aebersold, Clemens Klopfenstein und
Philipp Schaad statt.

4. t Ernst Vifian, ehemaliger Bezirkschef der Kantonspolizei Biel, im 74. Alters-
jahr.

6. Ein 11jähriger Schüler aus Biel zieht sich bei einem Skiunfall bei Les Savagnières
oberhalb St. Immer tödliche Verletzungen zu.

7. Aus noch unabgeklärten Gründen bricht im 1. Stock der Pianofabrik Burger
Jacobi Feuer aus. Der Schaden beläuft sich auf zirka 300000 Franken.

7. Biel und das Seeland werden von einem heftigen Gewitter heimgesucht.

9. Unter dem Namen «SIPRA SA» ist kürzlich in Biel eine Gesellschaft gegründet
worden, der folgende Uhrenfabriken angehören: Buttes VVatch (Buttes NE),
Delvina (Genf), Milus (Biel) und Pronto (Le Noirmont).

10. Der Gemeinderat wählt Peter Keller, dipl. Architekt, auf den seit längerer Zeit
verwaisten Posten des Stadtplaners. Er tritt die Stelle am 1. August an.

18. Bis zum 27. Januar sind im Foyer des Kongresshauses 66 Farbvergrösserungen
zum Thema «Unberührte Natur» des Kunstfotografen Emil Schultheiss ausge-
stellt. Die Ausstellung steht unter dem Patronat des World Wildlife Found.

19. Es wird bekannt, dass nach dem Abbruch des alten Restaurants Seefels im
Pasquart die Besitzerin der Liegenschaft, die Brauerei Feldschlösschen in
Rheinfelden, so rasch wie möglich eine Gesamtüberbauung des Areals zu ver-
wirklichen gedenkt. In diese Gesamtüberbauung soll auch noch das Terrain der
Firma Thommen, Autotransporte, miteingeschlossen werden.

21. Über die Mittagszeit werden auf der Baudirektion fünftausend Franken gestoh-
len.

24. Gegen den Willen des Gemeinderates heisst der Stadtrat die Motion der Freien
Bieler Bürger betreffend die Eröffnung eines Gebäudesanierungsfonds «Alt-
stadt» gut. 178



24. t Caesar Zimmer, Negoziant, in seinem 68. Lebensjahr.

24. An seiner letzten Fraktionssitzung wählt der Bürgerblock Roland Schaer, Kauf-
mann, zu seinem neuen Fraktionspräsidenten. Schaer gehört seit 1971 dem
Stadtrat an und präsidiert die Evangelische Volkspartei seit 1969. Er ersetzt den
zurückgetretenen Walter Bieri (SVP).

29. Einem Schreiben des Beauftragten für die Stabilisierung des Baumarktes an die
Bauherrschaft entnehmen wir, dass unter gewissen Bedingungen am 1. Juli
dieses Jahres mit dem Abbruch des Walliser Kellers an der Bahnhofstrasse
begonnen werden kann.

31. Auf Antrag der Eidgenössischen Maturitätskommission hat das Departement
des Innern die eidgenössische Anerkennung der vom Wirtschaftsgymnasium
Biel (Typus E) ab 1974 ausgestellten Maturitätszeugnisse verfügt.

31. Der Solothurner Regierungsrat verleiht den Kunstpreis 1973 im Betrag von
10000 Franken dem in Solothurn aufgewachsenen und in Biel wohnhaften
Maler Rolf Spinnler.

31. Der Ortschef der Zivilschutzorganisation Biel, Franz Reist, stellt dem Gemeinde-
rat seinen neu gebildeten Ortsleitungsstab und die 3 neu gebildeten Sektoren-
stäbe vor.

Februar

1. Die Gemeinnützige Gesellschaft Biel eröffnet an der Hintergasse in Bözingen
ein Lehrlingsheim mit fürsorgerischer Betreuung.

2. Eine der grössten Baustellen unserer Region befindet sich gegenwärtig im
Lindenquartier, wo die Bauten für ein deutsch- und französischsprachiges
Seminar entstehen.

4. t Friedrich Weyeneth, Handelslehrer, in seinem 76. Lebensjahr.

4. Die General Motors Suisse SA hat die Tätigkeit ihrer Montageabteilung wegen
der Energiekrise und den Kreditbeschränkungen teilweise still gelegt. Von der
einwöchigen Arbeitspause sind 170 Mitarbeiter betroffen, die aber keine Lohn-
oder Ferieneinbussen erleiden.

6. Die Arbeiten am 600 m langen T6-Hangviadukt entlang der Südflanke des
Bözingenberges gehen planmässig weiter. Für die 1200 m Fahrbahn (Berg-
und Talspur) müssen 255 Träger verlegt werden.

6. Starke Windböen, begleitet von Regen und teilweise Schnee, fegen während
des ganzen Tages dem Jurasüdfuss entlang und richten auch in unserer Region

1 79^bedeutende Schäden an.



7. Wie dem Informationsdienst der Stadtverwaltung zu entnehmen ist, soll die
Durchführung der Schweizerischen Plastikausstellung in Biel künftig einer
«Stiftung Schweizer Plastikausstellung Biel» übertragen werden. Der Gemein-
derat stimmte dem Entwurf zur Stiftungsurkunde zu und ermächtigt die Präsi-
dialabteilung mit dem in Aussicht genommenen Ausstellungsleiter, Architekt
Maurice Ziegler, Zürich, einen Vertrag abzuschliessen.

11. Auf einer vom Informationsdienst der Stadtverwaltung Biel einberufenen Pres-
sekonferenz wird das endgültige Projekt «Neubau Gymnasium Biel» vorgestellt,
das bekanntlich nach langwierigen Projektierungen und Auseinandersetzungen
nun endgültig auf dem Strandboden verwirklicht werden soll.

14. t Dr. med. vet. Adolf Lempen, kurz nach seinem 84. Geburtstag.

15. Rund 400 Abgeordnete aus über 350 bernischen Gemeinden treffen sich im
Kongresshaus zu ihrer ordentlichen Hauptversammlung.

15. Unter der Leitung von Präsident Fritz Lanker hält der FC Biel im Kongresshaus
seine Jahresversammlung ab. Betrug die Schuldenlast des Vereins Ende Saison
1972 noch rund 518000 Franken, so stieg dieses Manko ein Jahr später auf
796000 Franken an. Grund genug, sich Gedanken über die Zukunft des Vereins
zu machen.

15. Der Gemeinderat legt dem Stadtrat einen Gegenvorschlag zu der am 28. Februar
1973 von den Freien Bieler Bürgern mit 3836 gültigen Unterschriften einge-
reichten «Strandbodeninitiative» vor.

16. Franz Weber, der unermüdliche Kämpfer für die Erhaltung unseres Landschafts-
bildes und Initiant der Volksinitiative betreffend Mitspracherecht des Volkes in
Sachen Nationalstrassenbau, sammelt auf dem Zentralplatz für sein neuestes
Anliegen Unterschriften.

16. Im Rahmen seiner Kompetenz gewährt der Gemeinderat der Volkshausgenos-
senschaft ein Überbrückungsdarlehen von 100000 Franken und beantwortet auf
diese Weise die Motion der sozialdemokratischen Fraktion betreffend Rettung
des Volkshauses.

16. Um Biels künftiges kulturelles Leben nach der Ablehnung des Capitol-Kaufes
nicht zu gefährden, soll eine paritätische Gesamtkommission sich mit diesem
Problem befassen.

20. Prof. Dr. F. Kneschaurek, Delegierter des Bundesrates für Konjunkturfragen,
spricht im Hotel Elite über «Im Spannungsfeld der Konjunkturpolitik».

20. Der Ansaugfilter der Leitung des Seewasserwerkes wird auf dem Seegrund
versenkt und angeflanscht.

21. Die älteste Einwohnerin der Stadt Biel, Frau Elise-Fanny Chochard-Eichenberger,
feiert ihren 104. Geburtstag.

21. Der Stadtrat stimmt dem Gegenvorschlag des Gemeinderates zur Strandboden-
initiative der FBB mit 41 zu 9 Stimmen zu. 180



März

1. Die Coop-Läden führen den Netto-Preis ein.

2.-4. Mit einem Kinderumzug beginnt das Fastnachts-Wochenende. Punkt 20 Uhr
erlöschen die Lichter in der Altstadt zum Sternmarsch der Guggenmusiken und
zum Empfang des Prinzen Karneval. Höhepunkt ist wiederum der Fastnachts-
umzug der Faschingszunft am Sonntag, der trotz kalter Witterung viel Leute
anzulocken vermag.

4. t Marino Estelli, Fahrradkonstrukteur und ehemaliger Radrennfahrer, im Alter
von 53 Jahren.

4. Um 15.30 Uhr brennt eine Baubaracke der Bauunternehmung Lautenschlager
an der Aegertenstrasse 23 nieder.

6. Der Gemeinderat lehnt die Motion von Stadtrat Peter von Gunten betreffend
Einführung der 5-Tage-Woche in den deutschsprachigen Schulen wegen
«Unzuständigkeit» ab, ist aber bereit, das Problem durch eine Arbeitsgruppe
studieren zu lassen.

8. Vom heutigen Tag an erhalten 28000 Abonnenten im Ortsnetz Biel neue,
sechsstellige Telefonnummern. — Einweihung der neuen Telefonzentrale Biel-
Madretsch, die rund 12 Millionen Franken kostete. Die Zentrale ist für 10000
Abonnenten ausgebaut und kann jederzeit bis auf 20000 Anschlüsse erweitert
werden.

11. Das Institut für Psychohygiene feiert im Kongresshaus sein 25jähriges Bestehen.

12. Dieser Tage wird dem Bezirksspital das 100. Motorenbett abgeliefert, welches
mit den Sammelgeldern der seit einiger Zeit laufenden Aktion «200 Motoren-
betten für unser Bezirksspital» gekauft wurde.

13. Im Farel-Saal veranstaltet der Bieler Arbeitskreis für Zeitfragen ein Podiumge-
spräch über «Unsere Asylpolitik am Beispiel Chile».

13. Die ausserordentliche Delegiertenversammlung der Müra genehmigt die Bau-
abrechnung im Gesamtbetrag von 41,7 Millionen Franken. Der Verschiebungs-
antrag der Bieler Delegierten wurde mit 16 zu 8 Stimmen abgelehnt.

15.1m Kongresshaus findet ein von der Staatsbürgerlichen Gesellschaft und der
Volkshochschule Biel organisiertes Podiumgespräch über das Volksbegehren
für die Schaffung eines Zivildienstes, die sogenannte « Münchensteiner Initiative»
statt.

15. Die Firma Bezzola AG beabsichtigt, neben der französischen Kirche an der
Seevorstadt ein Parkhaus für 335 Personenwagen, verbunden mit einer Service-
Station und Werkstatt sowie Appartements oder Büros zu bauen.

18. t Otto Jordi-Liengme, Gründer  der Baumaterial AG Biel (SABAG), im 87. Alters-
181^jahr.



20. Die Arbeiten am 34-Millionen-Projekt des neuen Gewerbeschulhauses schreiten
planmässig voran. Soeben haben der Klassentrakt II und der Mehrzwecktrakt
ihr äusseres Gesicht erhalten.

20. Das seit 1927 bestehende Naturschutzgebiet Taubenlochschlucht ist durch
neue staatliche Gesetzgebung in nördlicher Richtung unter Einschluss eines
Teils des Bözingenberghanges erweitert worden und umfasst nun ein Gebiet
im Halte von 18,7 ha.

21 Eine «Frauenvereinigung für die Verteidigung des Juras» protestiert auf ihre
Weise gegen das Engagement dreier Bieler Politiker in der Jurafrage, indem sie
während der Stadtratssitzung den Rat mit einigen Kilos Rosenkohl und hunder-
ten von Flugblättern bombardiert.

21. Die Motion der Freien Bieler Bürger betreffend die Rockhall-Besitzung wird
mit 21 zu 19 Stimmen erheblich erklärt. Die Motion bezweckt, den Rockhall-
Park der Öffentlichkeit zugänglich zu machen und das aus dem Jahre 1694
stammende Gebäude vor dem Abbruch zu bewahren.

23. Nach einer Restaurationszeit von etwas mehr als zwei Jahren ist dieser Tage
das wertvolle spätgotische Bieler Altargemälde aus der Erbschaft Heilmann
wiederum nach Biel zurückgekehrt. Es soll als Depositum des Museums Schwab
weiterhin der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde zur Verfügung gestellt
und in der Taufkapelle der Stadtkirche aufgestellt werden.

30. Rund 130 Delegierte der Christlich-demokratischen Volkspartei der Schweiz
versammeln sich im Kongresshaus im Beisein der Bundesräte Furgler und
Hürlimann. In einer Proklamation bekräftigen sie im Hinblick auf das Juraple-
biszit vom 23. Juni die Bemühungen, dass das Juraproblem im Geist der
Gerechtigkeit und gemäss unseren demokratischen Grundsätzen gelöst werde.

31. alt Nationalrat Walter König tritt von seinem Posten als Direktor des Bundes-
amtes für Zivilschutz zurück.

31. Die Delegierten des Eidgenössischen Musikvereins bestimmen Biel als Austra-
gungsort des Eidgenössischen Musikfestes 1976.

April

2. Die bernische Regierung beschliesst, die Unterrichtsdauer für Schüler, die vom
15. August 1974 an in die französischsprachigen Gymnasien in Biel und Prun-
trut eintreten, auf drei Jahre festzulegen. Dieser Beschluss gilt bis Ende des
Schuljahres 1982/1983.

2. Die Staatsbürgerliche Gesellschaft Biel organisiert im Kongresshaus ein
Podiumgespräch über den Generalverkehrsplan der Stadt Biel, wie er vom
Ingenieurbüro Barbe, Zürich, entworfen wurde. 182



4. Eingeladen von der Parti National Romand referieren drei Vertreter der massgeb-
lichen Tendenzen im Jura über das Verhältnis zwischen Biel und dem Jura:
Generalsekretär des Rassemblement jurassien, Roland Béguelin; der Sprecher
der Dritten Kraft, Fürsprecher Jacques Saucy und der führende Mann der
Union des Patriotes Jurassiens, Jean-Pierre Méroz.

8. Der auch in Bieler Uhrenkreisen bekannte Prof. Dr. Peter Atteslander, ehemaliges
Mitglied der Sektion Sozialwissenschaften der nationalen schweizerischen
Unesco-Kommission, ist zum Mitglied der Fachkommission Sozialwissenschaf-
ten der deutschen Unesco-Kommission ernannt worden.

10. An einer Pressekonferenz erläutert Finanzdirektor Linder die Gemeinderechnung
1973, die mit je rund 122 Millionen Franken ausgeglichen ist. In Tat und Wahr-
heit haben sich aber die Finanzen der Stadt arg verschlimmert, konnten doch
diesmal nur noch 407116 Franken zusätzlich abgeschrieben werden, im Ver-
gleich mit 4,19 Millionen im Jahre 1972.

13. Nachdem der Souverän in der Abstimmung vom 8. Dezember 1973 das Projekt
«Seeufergestaltung/Seebuchtauffüllung 1. Etappe» gutgeheissen hatte, mar-
kieren nun Schwimmbojen in der Seebucht die neue Strandlinie. Mit der Auf-
schüttung der rund 22000 Quadratmeter messenden Teilfläche der Seebucht soll
nächstens begonnen werden.

16. Eröffnungsfeier der Schule für Ergotherapie Biel im Kongresshaus.

18. Symbolischer Spatenstich für das neue TCS-Kontrollzentrum im Bözingenfeld.

21. t Christian Sauser, Spenglermeister, im 91. Lebensjahr.

22. Der diesjährige WK des Luftschutzbataillons 13 beginnt um 14.30 Uhr offiziell
mit der Fahnenübergabe auf der Gurzelen.

26. An der 5. Internationalen Konsumgütermesse in Brünn beteiligen sich auch
14 schweizerische Uhrenfabrikanten. Der von der Fédération Horlogère (FH)
eingerichtete Pavillon gibt den grössten, je in der Tschechoslowakei gezeigten
Überblick über die Uhrenproduktion und die schweizerischen Zeitmessungen
bei Sportanlässen.

27. Dieser Tage ist mit der ersten Phase der Seebuchtauffüllung begonnen worden.

29. Anlässlich einer Feier im Spital im Beaumont erhalten 13 Krankenschwestern
nach einer dreijährigen Ausbildungszeit ihr Diplom.

Mai

1. Bei unfreundlichem Wetter wird von den Werktätigen der traditionelle Mai-
Umzug durchgeführt. Im Volkshaussaal halten Reden: Regierungsrat Jean Rieser,
Freiburg (deutsch und französisch) und Romeo Vandelli, Sekretär SBHV, Basel

183^(spanisch und italienisch).



1. Der Gemeinderat führt mit dem heutigen Tag für rund 1200 städtische Ange-
stellte die individuelle Arbeitszeit ein. Die Arbeitszeiten werden wie folgt
festgesetzt: Arbeitsbeginn am Morgen zwischen 06.45 und 08.00 Uhr. Mittags-
pause zwischen 11.15 und 14.00 Uhr. Arbeitsende zwischen 17.00 und
18.15 Uhr.

3.-5. Bei einer Stimmbeteiligung von 42,3 Prozent genehmigen die Bieler den Bau
eines neuen Gymnasiums auf dem Strandboden mit 7596 Ja gegen 7157 Nein,
lehnen die FBB-Strandbodeninitiative mit 4688 Ja gegen 9359 Nein ab und
heissen den entsprechenden Gegenvorschlag des Gemeinderates mit 7530 Ja
gegen 6317 Nein gut.

Die Grossratswahlen zeigen für Biel folgendes Bild: Die FDP erhöht ihre Man-
datszahl von 5 auf 6, während die Sozialdemokraten einen Sitz verlieren (der
bisherige SP-Grossrat Ernst Stauffer wird nicht bestätigt). Die NA erhält einen
Sitz, während der Landesring keinen Vertreter mehr in die kantonale Legislative
entsendet.

Stimmen erhalten: Stadtpräsident F. Stähli (FDP) 5545, Gemeinderat Hermann
Fehr (SP) 5537, Roland Katz (PNR) 4585, Guido Nobel (SP) 4561, Peter
von Gunten (SP) 4345, Frédéric Sandmeier (PNR) 4216, Hans-Rudolf Leuen-
berger (FDP) 4130, Charles Gyger (SP) 3937, Laurent Carrel (FDP) 3169,
Claire-L. Renggli (PNR) 2839, Jean-R. Graf (PSR) 2668 und Fritz Jenni (NA)
2441. Stimmbeteiligung: 42,2 Prozent. — Parteistimmen: PNR 30602, FDP
38321, SP 47332, CVP 6970, PSR 21962, NA 15264, SVP 12949, Landes-
ring 10878.

3. Rolf E. Hollenweger, Geschäftsführer des Modehauses Löffler AG, wird zum
Zentralpräsidenten des Schweizerischen Textil-Detaillistenverbandes gewählt.

4. Als Beitrag an die Umbauten der Kehrichtverbrennungsanlage (Müra) bewilligt
der Regierungsrat einen Staatsbeitrag von 71 400 Franken.

4. Der Grütlimännerchor Biel feiert sein 125jähriges Bestehen.

8. Morgens gegen 10 Uhr bricht an der Pestalozziallee 54 ein Brand aus, der vor
allem die Dächer von 3 Liegenschaften heimsucht und einen Sachschaden von
ungefähr 100 000 Franken verursacht. Ursache des Brandes ist ein 5jähriges
Kind, das im Estrich mit Zündhölzern spielte.

9. Eine Gruppe amerikanischer Journalisten besucht unsere Stadt.

10. Der Gemeinderat wählt auf Vorschlag des Stiftungsrates den Neuenburger
Jean-Claude Treier (1927) zum neuen Stadtbibliothekar.

10. Für die Durchführung der 6. Schweizerischen Plastikausstellung in Biel 1975
wird ein Stiftungsrat ins Leben gerufen, der von Dr. med. R. Aeschbacher prä-
sidiert wird. Als neuer Ausstellungsleiter wird Maurice Ziegler, Zürich, bestimmt.

10. Unter dem Vorbehalt, dass sich auch Solothurn dem Bieler Gemeinderatsbe-
schluss anschliesst, soll ab Herbst 1974 der Theaterbetrieb am Städtebundthea-
ter ganzjährig geführt werden. Die Künstler sollen überdies in den Genuss von
4 Wochen bezahlter Ferien kommen. 184



10./11. 73. Delegiertenversammlung des Bundes Schweizerischer Frauenorganisa-
tionen im Kongresshaus. Verhandlungsthema: «Die Landwirtschaft und der
Konsument.»

10.-19. Bieler Schulen verschiedenster Stufen zeichnen verantwortlich für die im
Kongresshaus durchgeführte Ausstellung «Zur Zukunft der Stadt der Zukunft»,
die vorn Arbeitskreis für Zeitfragen angeregt wurde.

13. t Charles E. Heuer, Direktor der Uhrenfabrik Heuer-Leonidas, im 79. Altersjahr.

17. Deutsche Journalisten und amerikanische Reiseagenten halten sich als Gäste
des Verkehrsbüros Biel in unserer Stadt auf.

18. Der Nationalrat verabschiedete kürzlich ein VVohnbauförderungsgesetz, das die
Wohnbausanierung zu günstigen Zinsen ermöglichen soll. Das Gesetz soll
Bundesdarlehen zu reduzierten Zinsen ermöglichen. Als Modell- und Testfall
schlug der Delegierte des Bundesamtes die Bieler Altstadt vor.

20. Im Pasquart werden gegenwärtig die 18 besten Schweizer Plakate gezeigt.

27. Die Delegierten der Städtischen Musikvereinigung wählen Nationalrat Raoul
Kohler zum OK-Präsidenten des Eidgenössischen Musikfestes 1976 in Biel.

27. In der Angelegenheit «Abbruch der Altliegenschaft Walliser Keller» wird das
Urteil eröffnet. Der Abbruchunternehmer wird freigesprochen, während der
leitende Architekt wegen Ubertretung der kantonalen Bauvorschriften für
schuldig erklärt wird.

28. Die Fédération horlogère (FH) feiert ihr 50jähriges Bestehen.

30. t Frau Elise-Fanny Chochard-Eichenberger, die älteste Bielerin, im hohen Alter
von 104 Jahren.

Juni

5. Ein heftiges Gewitter mit Hagelschlag entlädt sich über Biel und verursacht viele
überschwemmte Keller.

6. Die Delegierten des Zweckverbandes der Abwasserregion Biel genehmigen
Projekte und Kredite in der Höhe von 17 Millionen Franken für den Weiteraus-
bau der bestehenden Müraanlagen. Es sollen eine neue Bunkeranlage, ein
zweiter Ofen errichtet sowie die bestehende Kompostierungsanlage umgebaut
werden.

6. Im Hinblick auf das Juraplebiszit vom 23. Juni wird in Biel auf Initiative von
Grossrat Roland Katz eine neue Westschweizer Bewegung gegründet.

6. t Hans Reifler-Guggisberg, Ingenieur, Seniorchef und Verwaltungsrat der Firma
1 85^Reifler & Guggisberg AG, im Alter von 88 Jahren.



8. Ein Teil der Belegschaft der Pianofabrik Burger & Jacobi AG beabsichtigt, am
10. Juni in den Streik zu treten, nachdem die Firma es abgelehnt hat, dem
Gesamtarbeitsvertrag des Schreinergewerbes unterstellt zu werden und die
vertraglichen Leistungen zu zahlen.

10. Helmut Urbach (BRD) gewinnt zum vierten Mal den 100-km-Lauf von Biel in
der neuen Rekordzeit von 6:59:28. Von 3447 gestarteten Läufern erreichen
2473 das Ziel. Der beste Bieler, Reto Calderari, wird mit 8:00:08 Achter.

10. Der Streik in der Pianofabrik Burger &Jacobi AG ist perfekt; von der 57köpfigen
Belegschaft erscheinen nur noch 4 Arbeiter, beziehungsweise Arbeiterinnen am
Arbeitsplatz.

13. Nach einer Projektierungs- und Bauzeit von rund 7 Jahren können die Grund-
wasser-Fassungsanlagen und Transportleitungen der Wasserverbund See-
land AG in Gimmiz offiziell eingeweiht werden. Das neue Wahrzeichen des
Seelandes, der Wasserturm in Gimmiz, ist 30 m hoch.

14. Um die Mittagszeit wird am Oberen Quai ein Knabe bei einer Kollision mit einem
Auto so schwer verletzt, dass er ins Spital eingeliefert werden muss.

14. Nach den zurzeit laufenden Erhebungen über die verschiedenen Schutzräume
in der Stadt Biel bestehen heute für rund 50 bis 60 Prozent der Bevölkerung
Schutzbauten.

16. Die älteste Bielerin, Frau Rosa Obedi-Flückiger, feiert ihren 101. Geburtstag.

17.1m Rahmen der vom Bieler Arbeitskreis für Zeitfragen lancierten Aktion «Zur
Zukunft der Stadt der Zukunft» haben Schüler der Gewerbeschule Biel an der
Stämpflistrasse auf einer 2000 m2 grossen Fläche einen «Spielplatz für alle»
mit Rollschuhbahn, Kletterturnen, Kleinkinderspielplatz, Mini-Vita-Parcours,
Tanzplatz und dergleichen erstellt, der bis zum 27. Juni täglich kostenlos
benützt werden kann.

18.1n Anwesenheit von E. Canonica, Präsident des Schweizerischen Gewerk-
schaftsbundes und von U. Tollot, Sekretär des SBHV, Sektion Biel, halten die
Streikenden der Pianofabrik Burger & Jacobi AG im Volkshaus eine weitere
Versammlung ab. Anlass dazu ist ein Ultimatum der Direktion der Pianofabrik,
am 20. Juni die Arbeit wieder aufzunehmen oder eine fristlose Entlassung in
Kauf zu nehmen. Die Versammlung beschliesst, den Streik unvermindert und
geschlossen weiterzuführen.

19. In den frühen Morgenstunden kommt es in der Wohnung eines älteren Ehepaares
zu einem Familiendrama, indem der Ehegatte seine pflegebedürftige Gattin mit
einem Hammer erschlägt.

21. Der Nichtständige Gemeinderat Claude Merazzi (PSR) wird Direktor des
französischen Seminars in Biel.

21. Mit Dienstantritt auf 1. August wählt der Gemeinderat W. Mucha, einen gebür-
tigen Polen, zum Leiter der Dienststelle Altstadt. Der 29jährige Architekt ist dem^1 86



Stadtplaner unterstellt und hat die Aufgabe, den Liegenschaftsbesitzern in der
Altstadt beratend und kostenlos zur Seite zu stehen.

22./23. Beim Juraplebiszit sprechen sich 36802 der Stimmenden für die Bildung
eines neuen Kantons aus, 34057 dagegen. Zum gesamtjurassischen Ja tragen
vor allem die 3 nördlichen Amtsbezirke Pruntrut, Delsberg und Freiberge bei,
während in den südlichen Amtsbezirken Courtelary, Moutier und La Neuveville
sowie im deutschsprachigen Laufental die Nein-Stimmen überwiegen. Stimm-
beteiligung: zirka 90 Prozent.

24. t Charles Zulauf, pensionierter Finanzinspektor, im 76. Lebensjahr.

25. Die antiseparatistische Bewegung «Dritte Kraft» verkündet, dass sie eine Initia-
tive für die Durchführung eines zweiten Plebiszits in den 4 Distrikten La Neuve-
ville, Courtelary, Münster und Laufen lancieren werde.

27. Nachdem der Verwaltungsrat der Pianofabrik Burger & Jacobi AG beschlossen
hat, den Streikenden zu künden, sprechen sich die Arbeitnehmer dieser Fabrik
für die Weiterführung des Streiks aus und wollen die Möglichkeit eines Boykotts
der Firma auf internationaler Ebene durch die Berufsinternationale prüfen.

27. Die Büttenbergtunnel-Variante der N 5 ist Hauptgesprächsthema eines Orien-
tierungsabends der Metter Bevölkerung im Sahligut.

28. Grossrat Jenni wird neuer Präsident der Bieler Sektion der Nationalen Aktion.

28.-30. Trotzdem die diesjährige Braderie anfänglich arg unter der Witterung leidet,
findet dieses echte Bieler Fest überall Anklang, besonders der Umzug am
Sonntagnachmittag mit den prächtigen Blumenwagen.

Juli

4. Bei einem Zusammenstoss zwischen einem Mofalenker und einem 10jährigen
Radfahrer wird letzterer so schwer verletzt, dass er ins Berner Inselspital über-
geführt werden muss, wo er später den Verletzungen erliegt.

4. Der Stadtrat diskutiert die Gemeinderechnung 1973, die alles andere als erfreu-
lich ist, obwohl Aufwand und Ertrag mit je rund 122 Millionen Franken — einmal
mehr — ausgeglichen werden konnten. Eine Steuererhöhung wird jedoch gleich-
wohl nicht zu umgehen sein.

5. Der Gemeinderat stimmt einer Erhöhung der Taxitarife mit Wirkung am 1. August
um 12,5 Prozent zu.

5. t Charles Kuhn, Inhaber der Papeterie Kuhn an der Nidaugasse, im Alter von
69 Jahren.

6. Der Regierungsrat wählt Grossrat Jean-Roland Graf zum Präsidenten der
1 87^deutschsprachigen Erziehungsberatungskommission.



9. Nach Verhandlungen E. Canonicas, des Präsidenten des Schweizerischen
Gewerkschaftsbundes mit der Leitung der bestreikten Pianofabrik Burger &
Jacobi AG, ist letztere bereit, die rechtmässigen Feriengelder auszuzahlen.

10. Bei einer Kollision zwischen zwei Autos auf der Kreuzung Dufourstrasse/Falken-
strasse wird eine Person verletzt und muss in Spitalpflege gebracht werden. An
den Fahrzeugen entsteht grosser Sachschaden.

11. Der Streik in der Pianofabrik Burger & Jacobi AG ist nach langwierigen Ver-
handlungen beigelegt. Die Arbeit soll nach den dreiwöchigen Betriebsferien
am 5. August wieder vollumfänglich aufgenommen werden. Die Firma erklärt
sich zur sukzessiven Einführung des 13. Monatslohnes bereit, ebenso zur
Zurückziehung der ausgesprochenen Kündigungen.

11. Das Fernsehen der deutschen Schweiz strahlt den Film « Lo Stagionale» des
in Biel ansässigen Italieners Alvaro Bizzarri aus, der Anlass zu Kontroversen gibt.

13. Bei einem nächtlichen Rundgang im Kongresshaus-Areal wird ein Securitas-
wächter von zwei noch nicht ermittelten Individuen zusammengeschlagen und
seines Geldes beraubt.

15. Beginn der Renovations- und Umbauarbeiten am «Schlössli» Mett, das später
Sitz der Schule für Ergotherapie wird. Die Arbeiten werden ungefähr ein Jahr
dauern.

22. Eröffnung des 7. Internationalen Schachkongresses im Volkshaus.

25. Der Theaterverein hat ein Umbauprojekt für das bestehende Theater in der Burg
ausarbeiten lassen.

26. Regierungsstatthalter Dr. Hirschi vereidigt sieben Polizeihostessen.

30. Aus einer Waffenhandlung werden vier Revolver und zwei Pistolen gestohlen.

31. An der Bundesfeier im Ring sprechen Fritz Lanker, Direktor der Asphalt AG
(deutsch) und Victor Dubois, Generalsekretär der bernischen Uhrenfabrikanten
(französisch). Anschliessend wird Fritz Ammons Freilichtspiel «Alexander
Wildermeth» von der Liebhaberbühne uraufgeführt.

August

1. Zehntausende von Personen bewundern das Feuerwerk am See anlässlich des
schweizerischen Nationalfeiertages.

1. t Ernst Bollinger-Kradolfer, Buchdruckermeister, in seinem 76. Lebensjahr.

6. Es wird bekannt, dass Notar Gottfried O. von Rütte, alt Grundbuchverwalter von
Biel, vergangene Woche in Niederbipp im Alter von 64 Jahren verstorben ist.^188



7. Der erste Bieler Delta-Flieger beendet sein waghalsiges Unternehmen im Wald
oberhalb Alfermäe, glücklicherweise ohne nennenswerte Verletzungen.

9. Die bernische Regierung nimmt das «Schlössli» in Mett in das Inventar der
geschützten Kunstdenkmäler.

16.-18. Die 39. Bieler Altstadtchilbi steht ganz im Zeichen des schönen Wetters und
zeitigt einen vollen Erfolg. Bei diesem Anlass organisiert die Museumskommis-
sion in der Alten Krone eine Ausstellung eines Teils der Sammlung Wartmann.

17. Nach einer kurzen Umbauzeit ist das bekannte Hotel Bären an der Nidaugasse
in die Pizzeria Pinocchio umgewandelt worden, nachdem die Pinocchio Bern AG
dieses Etablissement mit einem langfristigen Mietvertrag übernommen hat.

19. t Robert Schmid, Dipl.-Ing. ETH, Kreisgeometer, in seinem 55. Lebensjahr.

20. Im Kongresshaus konstituiert sich das Organisationskomitee für das 26. Eidge-
nössische Musikfest unter dem Präsidium von Nationalrat Raoul Kohler. Das
Fest soll voraussichtlich an zwei Wochenenden im Mai oder Juni 1976 in Biel
durchgeführt werden. Es sind unter anderem ein Komponistenwettbewerb für
einen neuen Festmarsch, beziehungsweise einen «Bieler Marsch» und zwei
musikalische Veranstaltungen vorgesehen.

21. Ein schwerer Verkehrsunfall, in den ein PTT-Lastwagen und ein PW verwickelt
werden, ereignet sich frühmorgens um 6 Uhr an der Mettstrasse. Während der
Lastwagenführer praktisch unverletzt bleibt, wird der PW-Fahrer in besorgnis-
erregendem Zustand zuerst ins Beaumont-Spital und dann ins Insel-Spital
nach Bern gebracht, wo er nach ein paar Tagen stirbt.

21. An einer Pressekonferenz orientiert Mario Cortesi als Präsident der «Kommission
für die Ausarbeitung von Richtlinien für eine Kulturpolitik», der Vertreter der
Stadtratsfraktionen, von kulturellen Organisationen sowie Delegierte der Schul-
direktion angehören. Aufgabe dieser Kommission ist es, dem Gemeinderat und
dem Stadtrat eine langfristige Kulturpolitik vorzuschlagen und damit die Frage
nach der Schaffung eines Bieler Kultursekretariats zu prüfen.

22. An der Stadtratssitzung wird das Geschäft «Gründung eines Gemeindeverbandes
für besondere Klassen Biel-Seeland» auf Antrag der GPK an den Gemeinderat
zurückgewiesen. Dafür stimmt der Stadtrat dem Müra-Ausbau mit einer Kosten-
folge für Biel von 7,8 Millionen Franken zu.

22. Bei schönstem Wetter wird die Bieler Messe eröffnet, die am gleichen Abend
von dem in Biel an einer Tagung weilenden Bundespräsidenten Brugger und
von 15 Parlamentariern besucht wird.

25. Beim Delta-Fliegen landet ein Bieler Sekundarlehrer in der Nähe von Langnau
auf einer Starkstromleitung und muss mit schweren Verbrennungen ins Spital
eingeliefert werden.

26. Infolge Verschärfung der Finanzlage der Stadt Biel ersucht die Geschäftsprü-
1 89^fungskommission den Gemeinderat, dem Stadtrat verbindliche Richtlinien für



das Budgetgleichgewicht, künftige Sparmassnahmen und eine klare Finanzie-
rungspolitik vorzulegen.

26. Bei der Einmündung der Schollstrasse in die Mettstrasse wird ein 7jähriges
Mädchen von einem Lieferwagen angefahren und muss mit verschiedenen
Verletzungen ins Spital eingeliefert werden.

27. Die Bieler Messe kann ihren 50000. Besucher empfangen.

29. tWalter H irschi-Stotzer, alt Rektor der Städtischen Handelsschule Biel, im Alter
von 71 Jahren.

30. Spitalverwalter Dr. Brechbühl wird neuer Präsident des Theatervereins Biel.

31. Nach der Monatschronik des Statistischen Amtes gibt die anhaltende Teuerung
zu ernster Besorgnis Anlass, obschon der Bieler Index noch 0,9 Punkte unter
jenem der gesamten Schweiz liegt. In einem Jahr stieg er von 138,4 auf 151,2
Punkte. Bedeutende Erhöhungen erfuhren der Reis (von Fr. 1.95 auf Fr. 4.35)
sowie der Kristallzucker (von Fr. 1.55 auf Fr. 2.60).

September

1. Die Bieler Messe schliesst ihre Pforten, nachdem sie mit 114673 Besuchern
einen grossen Erfolg zu verzeichnen hatte.

4. Südamerikanische Journalisten weilen in Gegenwart der neuen Botschafterin
Argentiniens in der Schweiz, Dr. Elena Julia Palacios, auf Besuch bei der
Fédération horlogère.

11. 42 Magistraten der südjurassischen Amtsbezirke Courtelary und Moutier haben
einen «Appell an die Bieler» unterzeichnet. Darin werden die Bürger Biels auf-
gerufen, öffentlich ihre Solidarität mit dem südlichen Jura zu bekunden und an
der Zukunft der Region mitzuarbeiten.

11. Am frühen Nachmittag wird auf der Neumarktstrasse eine ältere Fussgängerin
von einem Velo angefahren und beim Sturz so schwer verletzt, dass sie ins
Berner Insel-Spital gebracht werden muss, wo sie kurze Zeit später ihren
schweren Kopfverletzungen erliegt.

13.-15. In Iserlohn findet ein weiteres Freundschaftstreffen mit Sportlern aus Biel
und Hall im Tirol statt.

19. Der Stadtrat erklärt — entgegen dem Antrag des Gemeinderates — zwei Motionen
erheblich, die beide den Gratisbesuch der Kindergärten zum Gegenstand haben.

20. Im Kongresshaus versammeln sich rund 600 Genossenschafter und Eingeladene
zur 150-Jahr-Feier der Ersparniskasse Nidau.^ 190



20.-22. Der Bieler Souverän lehnt das 28-Millionen-Projekt der baulichen Erwei-
terung der Verkehrsbetriebe bei einer Stimmbeteiligung von 24 Prozent mit
6101 Nein gegen 2405 Ja wuchtig ab.

21. Die Cendres & Métaux SA können auf ein 50jähriges erfolgreiches Wirken auf
dem Gebiet der Edelmetalle zurückblicken.

25. Im Kongresshaus findet die offizielle Einweihungsfeier für den Erweiterungsbau
des Invaliden-Uhrmacherzentrums statt.

25. Nach rund zwei Jahren können die Bauarbeiten für den Umbau der Schweize-
rischen Volksbank an der Nidaugasse/Dufourstrasse abgeschlossen werden.

26. Das Eidgenössische Musikfest 1976 wird endgültig auf den 11.-13. und
18.-20. Juni festgesetzt.

27. Der Gemeinderat beschliesst Tariferhöhungen für Strom, Wasser und Gas.

28. Die FBB-Initiative für die Schaffung eines Quartierbades auf der Mühleinsel
scheitert an Formfehlern.

29. t Otto Ernst Fillmar, alt Operettenspielleiter am Stadttheater Biel, im 86. Lebens-
jahr.

30. Auf Ende des Monats tritt Obergerichtspräsident Gerold Albrecht von seinem
Amt zurück.

30. Ein Arbeiter des EW wird im «Drop-in» an der Reuchenettestrasse von einem
Drogensüchtigen mit einem Messer angefallen und schwer verletzt.

Oktober

2. tWalter Veit, Kunstmaler, in seinem 77. Lebensjahr.

4. An einer Pressekonferenz stellt Lebensmittelinspektor Ed. Bandi die Neufassung
der kantonalen Verordnung über den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchs-
gegenständen vor, die wesentlich strenger ist als die diesbezügliche Bestim-
mung aus dem Jahr 1928.

4. Unter dem Präsidium von Dr. med. H.-R. Grieder, des eigentlichen Förderers der
Sonderschulklassen im Seeland, versammeln sich die Gemeindedelegierten,
um — nach dem missglückten ersten Anlauf — aufgrund des kantonalen Gemein-
degesetzes vom 20. Mai 1973 die Reglementsbereinigung für die Gründung
eines Gemeindeverbandes für Sonderschulklassen Biel-Seeland vorzunehmen.

8. t Martino Bezzola, Bauunternehmer, in seinem 88. Altersjahr.

8. Die Teilnahme an der 6. Schweizerischen Plastikausstellung, die vom 14. Juni
bis zum 10. August 1975 stattfindet, wird öffentlich ausgeschrieben. Zwei

1 91^Themenkreise stehen bereits fest: eine Ubersicht über das Schaffen der Schweizer



Plastiker in den vergangenen fünf Jahren sowie Werke zum Thema «Kunst im
öffentlichen Raum».

10. Das bekannte Zürcher Warenhaus Jelmoli eröffnet am Standort der alten
Innovation an der Nidaugasse eine Filiale. Der imposante Neubau ist eine
Gemeinschaftsproduktion der Zürcher Firma und der Ersparniskasse Biel, die
ebenfalls im gleichen Gebäude ihren Geschäftsbetrieb aufnimmt.

12. Unbekannte Einbrecher suchen die Kanzlei der Gewerbeschule heim und ent-
wenden Bargeld.

14. In Courtelary wird eine «Vereinigung der politischen Verantwortlichen des Sud-
juras und Biels» gegründet, der unter anderen die Bieler Nationalräte Marthaler
und Kohler angehören.

17. Das Budget 1975, das ein Defizit von 1,6 Millionen Franken aufweist und auf
einer Steuererhöhung von 2,4 auf 2,6 Einheiten für das Einkommen und einer
solchen von 1,2 auf 1,5 Promille für die Liegenschaften basiert, wird im Stadtrat
auf Antrag der GPK zwecks Neubearbeitung an den Gemeinderat zurückge-
wiesen. Der Stadtrat akzeptiert dagegen das überarbeitete Reglement für einen
Gemeindeschulverband besonderer Klassen Biel-Seeland und stimmt eben-
falls der Erhöhung der Sozialzulagen für das städtische Verwaltungspersonal zu.

18.-20. Bei einer Stimmbeteiligung von 68,1 Prozent wird dem Kauf eines Heim-
wesens in Büetigen (13731 Ja gegen 8661 Nein) und dem Ausbau der Müra
(11779 Ja gegen 10 595 Nein) zugestimmt. Die von der Nationalen Aktion
lancierte 3. Überfremdungsinitiative wird mit 14 251 Nein gegen 9762 Ja ver-
worfen. (Eidgenössische Zahlen: 1 689 870 Nein gegen 878 739 Ja.)

19. Der traditionelle Zibelemärit leidet dieses Jahr unter der unfreundlichen Witte-
rung.

19. Eine Einsatzübung der städtischen Feuerwehr, der Betriebsfeuerwehr und des
Spitalpersonals gilt der Chirurgischen Abteilung des Spitals im Beaumont. Ziel
und Zweck der Übung sind die Überprüfung der Alarmierung im Spital, die
Kontrolle der Einsatzzeiten, die Zusammenarbeit zwischen städtischer und
Betriebsfeuerwehr sowie die Rettung einer grösseren Anzahl bettlägeriger
Patienten.

22. Aus einem Gespräch mit Stadtpräsident F. Stähli geht hervor, dass die Gründung
eines Theater-Gemeindeverbandes erst 1976 erfolgen kann.

22. Vor dem Drahtzug und auf der Einmündung der Schönistrasse in die Neumarkt-
strasse werden zwei Fussgängerinnen von Automobilen angefahren und müssen
mit Knochenbrüchen in Spitalpflege gebracht werden.

23. Auf dem Hangviadukt Bözingenberg der T6 wird auf die Beton-Fahrbahnplatten
Gussasphalt mittels eines in der Schweiz erstmals erprobten Verfahrens ein-
gebaut.

30. Der bernische Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat die Genehmigung
eines Kredites von 3,19 Millionen Franken in Form von Beiträgen für teuerungs-^1 92



und technisch-bedingte Mehrkosten des Erneuerungsprogramms 1972/1973
bei der Biel—Täuffelen—Ins-Bahn. Ferner beantragt die Regierung einen Kredit
von 27,8 Millionen Franken für den Neubau des Gymnasiums auf dem Strand-
boden.

November

1. Dr. Alex A. Meile, Direktor für Public Relations bei der Adam Opel AG in
Rüsselsheim, übernimmt in Biel bei den General Motors Suisse SA den Posten
eines Direktors für Personalwesen und Public Relations als Nachfolger des am
1. Januar 1975 in den Ruhestand tretenden Helmuth von Graffenried.

4. Um 7 Uhr stürzt sich oberhalb des Kantonalen Technikums eine ältere, verzwei-
felte Frau unter den Zug.

7. Gemeinderat Claude Merazzi und Raymond Glas geben ihre Demission als
Präsident, beziehungsweise Vizepräsident der Sozialdemokratischen Partei der
Stadt Biel bekannt.

7. Die Nachricht trifft ein, dass in Zürich der langjährige Operetten-Buffo und
Regisseur am Stadttheater Biel, Otto Dewald, gestorben ist.

7. t Karl Schöchlin-Helbling, alt Betriebsleiter, im 81. Lebensjahr.

8. An einer Pressekonferenz geben Finanzdirektor Linder und Finanzinspektor
Dr. J. van Wijnkoop bekannt, dass das überarbeitete Budget 1975 nicht nur
ausgeglichen (mit Aufwand und Ertrag von zirka je 143,7 Millionen Franken)
werden konnte, sondern sogar einen Überschuss von 6140 Franken aufweist.

8. Hinter verschlossenen Türen wird im Kongresshaus im Beisein des bernischen
Baudirektors Erwin Schneider über die Strassenführung T6/N 5 (Variante D)
im Raume Biel diskutiert.

9. Die Sektion Biel des Schweizerischen Technischen Vereins feiert ihr 50jähriges
Bestehen.

14. Zum zweiten Mal eröffnet die Internationale Weinausstellung «Vinifera 74»
im Hafen der Stadt Biel ihre Pforten.

14. Die Vorlage betreffend Gründung eines Gemeindeverbandes für das Städte-
bundtheater wird von der GPK wegen Mängeln und Ungenauigkeiten bekämpft
und vom Gemeinderat nach langer Diskussion zurückgezogen.

18. Die Seebucht ist bis zu zwei Dritteln aufgefüllt.

19. t Fräulein Margrit Brandner, ehemalige Sekretärin der Musikschule, in Starn-
193^berg (Deutschland), im Alter von 77 Jahren.



21. Anlässlich des 100jährigen Bestehens des Bieler Stadtrates wird im Kongress-
haus eine Jubiläumsfeier veranstaltet, an der Stadtratspräsident Paul Suter,
Stadtpräsident Fritz Stähli sowie Regierungsrat Dr. Robert Bauder Ansprachen
halten.

22. Der Regierungsrat ernennt den pädiatrischen Chefarzt am Wildermeth-Spital,
Dr. med. Rolf P. Zurbrügg, zum Privatdozenten an der Universität Bern.

24. Gegen Abend kommt es auf der Reuchenettestrasse zu einem heftigen Zusam-
menstoss zwischen Personenwagen, wobei drei Personen zur ambulanten
Behandlung ins Spital eingeliefert werden müssen.

25. Infolge der verschlechterten Geschäftslage sieht sich die Firma Marex gezwun-
gen, 17 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu entlassen.

27. Architekt Theo Mäder stellt an einer Pressekonferenz das Modell der von ihm
verfassten Studie «City-Süd» vor, das als Gegenpol zur Altstadt von Biel einen
zweiten architektonischen Schwerpunkt im Bereich des Kongresshauses vor-
sieht.

28. Ein heftiger Sturmwind verursacht an mehreren Orten in der Stadt erhebliche
Schäden.

Dezember

2. Als Teuerungsausgleich sollen die Löhne in der Uhrenindustrie auf 1. Januar
1975 allgemein um 60 Rappen pro Stunde oder 120 Franken pro Monat erhöht
werden.

2. Gegen Mittag bricht im 5. Stock des Gebäudes Plänkestrasse 1 ein Brand aus,
der einem 67jährigen Mann das Leben kostet.

3. Der Nationalrat beschliesst auf Antrag von Nationalrat F. Marthaler (SVP Biel),
der von Gemeinderat und Nationalrat Raoul Kohler (PNR Biel) unterstützt wird,
mit 39 gegen 33 Stimmen, einen Posten von 2 Millionen Franken für den
Rangierbahnhof Biel/Pieterlen zu streichen.

5. Der Stadtrat verabschiedet das Budget 1975 im zweiten Anlauf. Statt eines
anfänglichen Ertragsüberschusses von 6140 Franken resultiert nun ein solcher
von 176140 Franken.
In einer Motion machte Stadtrat Cortesi (FBB) darauf aufmerksam, dass ver-
schiedene Gegenstände aus dem Kunstbesitz der Stadt Biel verschwunden sind.
Der Gemeinderat wird aufgefordert, zuhanden des Stadtrates eine Liste des
abhanden gekommenen Kunst- und Kulturgutes zu erstellen und gleichzeitig
zu prüfen, ob wegen Diebstahls Anzeige gegen Unbekannt zu erstatten sei. — In
seiner Beantwortung stellt der Gemeinderat fest, dass langwierige Abklärungen
zu treffen und alle Faktoren zu berücksichtigen seien, welche zur endgültigen
Erstellung einer verbindlichen Liste des in den letzten Jahrzehnten abhanden 1 94



gekommenen städtischen Kunst- und Kulturgutes führen könnten. Die Motion
wird mit grossem Mehr erheblich erklärt.

9. Zum Anlass des 10. Gründungstages der Interessengemeinschaft Bielersee
(IGB) gibt diese Institution eine Broschüre heraus, die Rechenschaft ablagt
über ihre Ziele und ihr Aktionsprogramm der vergangenen Jahre.

6.-8. Bei einer Stimmbeteiligung von 37,7 Prozent befürwortet der Bieler Souverän
den Beitritt der Gemeinde Biel zum Gemeindeverband für besondere Klassen
der Primarschulen Biel—Seeland mit 8805 Ja gegen 3831 Nein.
Verworfen wird dagegen die eidgenössische Vorlage zur Verbesserung des
Bundeshaushalts (Steuererhöhungen) mit 5497 Ja gegen 7435 Nein sowie das
Volksbegehren für die soziale Krankenversicherung mit 5656 Ja gegen 7206 Nein
und ebenfalls der Gegenvorschlag des Bundesrates mit 2991 Ja gegen 9380
Nein. Die parlamentarische Ausgabenbremse wird dagegen mit 8729 Ja gegen
4180 Nein angenommen.
Die eidgenössischen Zahlen lauten: Verbesserung des Bundeshaushalts:
785141 Nein gegen 623 548 Ja. Soziale Krankenversicherung: 1 007 273 Nein
gegen 383 028 Ja. Gegenvorschlag des Bundesrates: 878 956 Nein gegen
457 823 Ja. Parlamentarische Ausgabenbremse: mit 930101 Ja gegen
460 023 Nein angenommen, hätte jedoch laut Parlamentsbeschluss nur zusam-
men mit der Erhöhung der Warenumsatz- und der Wehrsteuer in Kraft treten
können. Stimmbeteiligung: zirka 40 Prozent.

10. Der traditionelle Altstadtchlauser wird auch dieses Jahr mit einem Umzug
bereichert, an dem wiederum eine Niklausgruppe von Kägiswil (Obwalden)
teilnimmt.

11. Nach Abschluss der 2. Bauetappe wird die autobahnähnliche Auffahrt von Biel
in die Taubenlochschlucht (T6) dem Verkehr übergeben.

12. Aus Zürich kommt die Nachricht vom Ableben von alt Regierungsrat Robert
Zumbühl im Alter von 74 Jahren am 10. Dezember, der früher in Biel als Fürspre-
cher tätig und während und nach der Zeit des Zweiten Weltkrieges eine der pro-
filiertesten Führerpersönlichkeiten im Schweizer Sport war.

12. Zum ersten Mal fährt ein Zug der Biel—Täuffelen—Ins-Bahn übungshalber in
den neu erstellten Tunnel des SBB-Bahnhofes von Biel ein.

14. Infolge seiner ehrenvollen Wahl als Oberarzt an das Bezirksspital Interlaken geht
das Präsidium der CVP Biel von Dr. med. A. Seiler an Gilbert Chablais über.
Dem demissionierenden Stadtrat H. Kees folgt als 1. Ersatzkandidat Gallus Kühne.

19. In der letzten, von Paul Suter geleiteten Stadtratssitzung werden nach einer
Kampfwahl die aus der GPK turnusgemäss ausscheidenden Karl Müller (FDP)
und Hans Villard (SP) durch Otto Arnold (SP) und Kurt Tanner (FDP) ersetzt.
Der abtretende Ratspräsident Suter reicht auf Ende Januar 1975 seine Demission
als Stadtrat ein.

23. Infolge Vereisung kollidiert auf der Schüssbrücke in Bözingen ein PW mit einem
Lastwagen. Verletzt wird niemand, doch beträgt der Sachschaden 10 000 Fran-

195^ken.



23. Im Gebiet der Kreistelefondirektion Biel kann dieser Tage der 100000. Fernseh-
konzessionär registriert werden.

24. Bei einem Überholmanöver und anschliessender Kollision vor der Kreuzung
Neumarktstrasse/Dufourstrasse wird ein 4jähriges Mädchen, das von seiner
Mutter auf ihrem Moped mitgeführt wird, von einem Camion überfahren und
getötet, während die Mutter mit schweren Verletzungen ins Spital übergeführt
werden muss.

31. Fred Meyer, Verwalter der Eidgenössischen Turn- und Sportschule Magglingen,
tritt in den Ruhestand.

31. Auf Ende Jahr tritt Emil Rod, Postverwalter von Biel, altershalber von seinem
Amt zurück. Nachfolger wird Hermann Hirt, Tüscherz.
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